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Die Bürgerhilfe wanderte auf Bruchköbels historischen Spuren 
 
 
Bei schönem Wetter trafen sich am Dienstag, dem 15.6.  um 16 Uhr fast 
zwanzig Interessierte, die der Einladung der Bürgerhilfe zum zweiten histo-
rischen Stadtrundgang gefolgt waren. Darunter auch ein Ehepaar aus Main-
tal, das ebenso wie einige Nichtmitglieder der Bürgerhilfe neugierig auf die 
Geschichte Bruchköbels war.  
 
Wie auch beim ersten Mal hatte unser Mitglied Horst Nünke als ausgewie-
sener Fachmann wieder die Streckenführung übernommen. Von ihrem Treff-
punkt am Alten Rathaus schlenderte die Gruppe durch die Schweizergasse 
über den Inneren Ring, Kellerei- und Köhlerkasse auf den Spuren des ehe-
maligen Kernbereichs Bruchköbels zur Jakobuskirche. Alte Fotografien zeig-
ten Ansichten alter Häuser aus dieser Zeit, die zum Teil heute liebevoll 
restauriert den Charme der Bruchköbeler Altstadt ausmachen.  
 
Von der Kirche ging es weiter am Spielhaus vorbei in die Spielhausgasse, wo 
ein Anwohner sogar die Gruppe überraschend zu einem Einblick in sein 
großzügiges, idyllisches Grundstück hinter dem Haupthaus einlud. Heppler-
gasse und Am Heeggraben bis zur Höhe des neuen Rathauses markierten 
schließlich den restlichen historischen Umriss Bruchköbels.  
 
Hier trennte sich die Gruppe nach gut zwei Stunden Geschichte und vor 
allem die in den letzten Jahren Zugezogenen staunten, wie klein und dörflich 
Bruchköbel doch vor langer Zeit gewesen war. Der Vorstand der Bürgerhilfe 
bedankte sich bei Herrn Nünke herzlich für sein Engagement an diesem 
Nachmittag. 

(Silke Zielke) 
 

 
 
 
 
 

(Ein weiterer ausführlicher Bericht des Hanauer Anzeiger auf Seite 2) 
 

 
 
 
 

„Hallo Nachbar“ 
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